
  

  Seite 1 von 2 

Presseinformation 
 

Wien, 17. Dezember 2013 

 

Verwaltungsgerichtshof gewährt keine aufschiebende Wirkung  
für T-Mobile-Beschwerde gegen Frequenzbescheid 

 

Der Verwaltungsgerichtshof (VwGH) hat für die Beschwerde von T-Mobile 

Austria gegen den Frequenzbescheid der TKK keine aufschiebende Wirkung 

(AW) gewährt. Damit werden die Lizenzgebühren von rund 654 Millionen 

heute, 17. Dezember 2013, fällig und werden von T-Mobile Austria fristgerecht 

eingezahlt werden. Über den beim Verfassungsgerichtshof (VfGH) 

eingebrachten Antrag auf aufschiebende Wirkung aufgrund der dort erhobenen 

Beschwerde erwarten wir die Entscheidung in den nächsten Tagen.  

 

T-Mobile betont, dass die Ablehnung der aufschiebenden Wirkung 

ausschließlich eine wirtschaftliche Entscheidung des Gerichts in Hinblick auf 

die Unternehmenssituation ist, aber keinen Vorgriff auf den Ausgang der 

Verfahren selbst darstellt. Aufgrund der Tragweite der Frequenzbescheide 

erwarten wir eine Entscheidung der Gerichte (VwGH sowie VfGH) über die 

Einsprüche noch im Jahr 2014.  

 

T-Mobile Austria GmbH 
Helmut Spudich 
Unternehmenssprecher 
 
Tel.: 0676 8200 5200 
E-Mail: helmut.spudich@t-mobile.at 
 
 
Weitere Informationen 
Newsroom: http://www.t-mobile.at/newsroom 
Pressefotos: http://www.flickr.com/photos/t-mo-austria/sets 
Unternehmensblog: http://blog.t-mobile.at 
Folgen Sie uns auf Twitter: http://twitter.com/tmobileat 
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Über T-Mobile Austria 
T-Mobile Austria ist mit 4,1 Millionen Kunden und 1.400 Mitarbeitern der zweitgrößte 
Mobilfunkanbieter Österreichs. Mit den Marken T-Mobile und tele.ring spricht T-Mobile 
unterschiedliche Zielgruppen an, von der privaten Smartphone-Konsumentin und dem  
Ein-Personen-Unternehmen bis zur börsennotierten Aktiengesellschaft – jeweils mit den  
besten Angeboten und Services im „besten Netz“ (Futurezone 2013).  
 
Als Teil der Deutschen Telekom Gruppe profitiert T-Mobile dabei von der Innovationskraft und der 
finanziellen Stabilität des Konzerns, einem der global größten Player im Telekom-Markt. Im 
Geschäftsjahr 2012 erzielte der Konzern einen Umsatz von 58,2 Milliarden Euro. T-Mobile Austria 
fungiert für die gesamte Deutsche Telekom Gruppe u.a. als M2M-Experte (Machine-to-Machine). Für 
den Geschäftskundenbereich bietet T-Mobile umfangreiche Lösungen durch seine internationale 
Kompetenz bei Cloud Services an. 
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